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Zuirchlauchtigſter Regent
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der Sachſen Wreiß und Wonne
«t 4

Der Unterthanen Quſt und anderer TRAjan, (a)
Wir ſchreiben dieſen Tag da unſre LandesSonne

Sich wieder zu Uns naht mit tauſend Freuden an.

Drum gonne groſſer Frurſt daß BOtt und dir zu Ehren
Ein Bavius ſein Lied zu deinen guſſen legt.

Hat doch Wuguſtus Duſt den Raben an zu horen (b)
Venn er zu ſeinem Dienſt gleich tauſend Schwanen hegt

Diruull 5*  62 e hcJ9 Die beyden Röm. Kayſer Titus Veſpaſianus und Mareus Ulpius Trajanus waren bey denen Unterthanen
ſo beliebt daß ſie den erſten insgemein delicias generis humani, eine Luſt der Menſchen; den andern aber

optimum brineipem, den allerbeſten Furſtenzu nennen pflegten. ν.Romiſcher Schuſterihaüte zur Zeit dluguſti einen Raben abgerichtei. A duß er don Rlinſer mit fol

genden Worten aruſſen konte: Salve Cular. rWeil er nun aim dieſeh Kunft willen den Raben ziemlich
theuer bezahlet natte pracfieirte der Schuiter dieſes. Handwerck nochweiter und unterrichtete einen an
dern auf gleiche Art. Wennn ihni aber indiſſen in ſeiner Proökelſion etas ntcht wohl von ſtatten gieng
brauchte er immer das Rom. Sprichwori: Oleum operann perdidi, es iſt Hopffen und Maltz verloh
ren welches der Rabe per aeeidens auch mit lernete. Als er nun den Kayſer im Vorbeyfahren mit ſeinen
Salve Cælar bewillkommete und dieſer ſolches nicht horete oder mit Fleiß nicht horen wolte ſo applicit
te der Rabe auch ſeine andere lection, und ruffte hinter dem Kayſer her  Oleum Ge operam petdidi.

Worauf er ihn noch theurer als den vorigen bezahlet.
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Der Furſten Gegenwart belebet Land und Stadte
Siesichtet alles auf erleichtert alle Noth.

Was ware doch ein Leib der keine Seele hatte?
Da waren ja gewiß die Glieder alle todt.

Wie nun durqh unſern Geiſt des Leibes Wohlfarth bluhet;
So richtet ein Regent den Staat zum egen ein.

Ein Wurſt iſt ein Magnet der Kertzen nach ſich ziehet;
Und Bienen wollen ſtets um ihren Weiſer ſeyn.

Geliebtes Vater-Land wiewohl iſt dir geſchehen
Kun biſt du Sorgenloß dein Furſt zieht bey dir ein.

Die Kinder konnen nun den Vater wieder ſehen; (c)
Was vormahls traurig war das kan nun frolich ſeyn.

Drey Gonnen ſahe man zu des Auguſti Seiten; (d)
Jett ſiht dergleihen Schein Dheb Rauenrurgaufgehn,

Da unſre Kandes-Sonn zwo andere begleiten
And alle Drey BOtt Lob in vollem Slantze ſtehn.

Willkonimen tauſendmahl hoch-theure Frurſten-Seelen
Der Unterthanen Hertz nimmt Sie mit Nreuden an.

Wir wollen danckbarlich des gochſten Huld erzehlen
Die Er an ihnen ſamt und ſonders hat gethan.

Wie GOttes Krafft ſith zeigt an allen Creaturen;
So hat Er ſolche auch den Waſſern eingepragt.

Wan findet hier und dort des Hochſten Allmachts-Spuren
Ba S die KßeylungsForafft in Ovellen hat gelegt.

Er
e) Der Glorwurdigſte Chur-Furſt zu Sachſen Friedrich der Weiſe fuhrte ſtets die ſchonen Worte Reno-

phontis und Senecæ im Munde: Bonus Princeps à bono Patre nihil differt, unter einem rechtſchaffenen
Furſten und einem treuen Vater iſt kein groſſer Unterſcheid.

(d) Als der Kayſer Auguſtus zu Rom ſeinen Einjzug hielte haben ſich zu iedermanns Verwunderung uber

ſeinem Hauptt drey Sonnen præſentiret welches man vor ein gutes und ſonderbares omen gehalten.



Sr gab dem Fordan Krafft den Raaman zu curiren; (e)
Bethesda ward vom Jhm zum Leib-Artzt dargeſtellt.

Fuuch ietzo laſt Er noch dergleichen Wunder ſpuren
Bey dir duwerthes Eumbs du WunderWerck der Welt.

Die Kurſten ziehen ietzt von Arnon fort mit ſingen (f)
Sie ruhmen BOttes Werchk und ſeine groſſe Krafft.

Man hort wie Jßrael ſein DanckLied laſt erklingen
Fur VOtt der ſo viel Heyl auch durch die Waſſer ſchafft.

GODttt lege deinem Ovell den Er dir hat geſchencket
Beliebkes Embs hinfort viel tauſend Segen bey/

Dasß er dem zurſten-Joltck ſo er bißher getrandket

egtets eine Panacee und LebensStarckung ſey!

GO.J breite unſern Stamm der 8eltgeprießnen

Sachſen/
Und Dero hohes 8ohl mit vielen gegen aus

wdilutheuren thaupt nnnn dndtnan
Es bluhe hochſt erwunſcht das hohe FrurſtenGauß!

Ce) Von der Gottlichen Wunder Cur des Naamanr und glucklichtt Erſtattung ſeines Fleiſches beſiehe dan

I. Buch der Konige Cap. V. v. ij. &a. nCf) Von dieſem Arnon ſchreibet Bunting in Itinerario deript. s. Pari. lpag.2o. Arnon Freuden:· Bach
iſt ein Bach der Moabiter im Stamm Ruben derins todte ner neuſt q. Meilen von Jeruſalem ge

wrbſ. cgen der Sonnen Aufgang. Deſiehe ferner dur IVi Buch p. KXI. v. iʒ: 4. &ee. S
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